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Schulbau in öffentlicher Verantwortung  
 
 

Der Gewerkschaftstag fordert den Senat auf dafür Sorge zu tragen, dass die künftigen 
Schulbauten und Sanierungen in öffentlicher Verantwortung durchgeführt werden. Unter 
den Bedingungen der Schuldenbremse sind hierfür am besten ein Sondervermögen oder 
eine eigene Schulbau- und Sanierungs-Gesellschaft geeignet. In zweiter Linie kommt dazu 
auch eine gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft in Frage. 
Schulbau in öffentlicher Verantwortung ist für die Steuerzahler*innen letztlich günstiger als 
die Durchführung von „öffentlich-privaten Partnerschaften“ (ÖPP). Dies zeigt die Beurteilung 
durch die Rechnungshöfe der Länder, des Bundes und der EU. 
Zur Beobachtung in Planung und Ausführung der Schulbauprojekte richtet die GEW eine 
Arbeitsgruppe ein, die insbesondere pädagogische und gesundheitspräventive Aspekte der 
Bauten anmahnt. 
 


